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A k t u e l l

EINE ÄRA
GEHT ZU ENDE

Vo r s c h a u

GEMEINDERATS
KANDIDATINNEN UND 

KANDIDATEN

Neues erfahren und mitdiskutieren:
facebook.com/juwe.online und
www.csu-weiherhammer.de

F r o s t i g e r  S o n n e n a u f g a n g  i n  d e n

H a i d e n a a b a u e n
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Finanzen sind deutlich ver- 
bessert und stabilisiert

Am 01. Mai 2014 trat Lud-
wig Biller nach der gewonnenen 
Stichwahl das Amt des 1. Bür-
germeisters der Gemeinde Wei-
herhammer an und übernahm 
damit 10 Millionen Euro Schul-
den sowie keine nennenswer-
ten Rücklagen in der Gemeinde-
kasse. Diese Situation war auf-
grund von großen Investitionen 
entstanden. Die CSU startete mit 
dem Credo, die finanzielle Lage 
deutlich zu verbessern – mit 
Erfolg: Im Jahr 2020 wird nach 
aktuellen Planungen der Schul-
denstand der Gemeinde bei 6,2 
Millionen Euro Schulden liegen 
und gleichzeitig werden 4 Mil-
lionen Euro Rücklagen gebildet 
sein. Dies konnte erreicht wer-
den, obwohl keine Steuern oder 
Abgaben erhöht wurden und 
auch die freiwilligen Leistungen 
gegenüber den Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde ausgebaut 
wurden.

Städtebau, Dorferneuerung & 
Hochbau in der Gemeinde

Die Gemeinde hat sich trotz-
dem weiterentwickelt. Das städ-
tebauliche Entwicklungskon-
zept entlang der Hauptstraße 
konnte vorangetrieben werden, 
die Barbarastraße am Kinder-
garten soll im ersten Quartal 
2020 nach erfolgreichen Planun-
gen neu gestaltet werden inklu-
sive einer barrierefreien, siche-
ren Querung der Hauptstraße. 
Weitere städtebauliche Maßnah-
men sind bereits geplant, Grund-
stücksgeschäfte dafür teils schon 
abgeschlossen. Außerdem wurde 
noch weiter investiert:
• Kostenintensive Sanierung der 

Bäcker in einer fast aussichts-
losen Situation einen Betrei-
ber zu finden, die Eröffnung 
musste leider aufgrund Hand-
werkermangels auf 2020 ver-
schoben werden

•  Ansiedlung neuer Betriebe in 
der Gemeinde mithilfe von 
Ludwig Biller und der Verwal-
tung wie zum Beispiel die GKS 
oder das Ärztehaus – hier waren 
vorgelagerte Grundstücksver-
handlungen für die Firmen sei-
tens des Bürgermeisters not-
wendig, damit diese realisiert 
werden konnten

•  Verkauf aller schon erschlosse-
nen Flächen im Gewerbegebiet, 
die sehr lange brach lagen, es 
gibt kein „totes Kapital“ mehr 
in der Gemeinde

• Ankurblung des Neubauge-
biets in Kaltenbrunn durch 
besondere Anreize, auch hier 
war lange „totes Kapital“ fertig 
erschlossen

• 64 Einfamilienhäuser konnten 
neu gebaut werden seit 2014

• Start „Generationenfreundli-
che Gemeinde“ zusammen mit 
ALIA. Dieses Leuchtturmpro-
jekt wird die Gemeinde noch 
seniorenfreundlicher machen 
und allen Bürgerinnen und 

Bürgern dienlich sein
Die Ortsteile bleiben attraktiv
• Unsere Gemeinde besteht aus 

insgesamt vier Gemeindetei-
len, von denen alle seit 2014 an 
verschiedenen Stellen weiter-
entwickelt wurden:

•  Kaltenbrunn: Nach 12 Jahren 
des Wartens endlich im Förder-
programm „Dorferneuerung“. 
Die Bürgerbeiteiligung läuft, 
die Sanierungsbereiche sind 
festgelegt und circa. 1,8 Millio-
nen Euro werden in den nächs-
ten fünf Jahren investiert, 
wovon circa 50% vom Freits-
staat Bayern gefördert werden

•  Kaltenbrunn: Der Gemeinde-
wald wurde erhalten, da nach 
intensiven Anstrengungen ein 
„Tauschwald“ zum Kauf gefun-
den wurde, um die Baugebiete 
der Gemeinde erweitern zu 
können

•  Dürnast: Umbau und Renovie-
rung des „alten Schulhaus“, 
damit die Dorfgemeinschaft 
weiterhin die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Engagement hat

•  Trippach: Sanierung und Neu-
gestaltung der Durchfahrts-
straße, Erhöhung der Sicher-
heit für Fußgänger und insbe-
sondere an den Bushaltestellen

Generationenwechsel im Ge- 
meinderat seit 2014

Mit der Wahl 2014 kamen viele 
neue und vor allem junge Gesich-
ter in den Gemeinderat. Diese 
brachten sich auch mit eigenen 
Themen ein. Auf die Junge Union 
ist zum Beispiel das WLAN am 
Rathausplatz Weiherhammer 
und am Marktplatz Kaltenbrunn 
zurückzuführen genauso wie die 
kostenlose Windelsäcke. Lud-
wig Biller hat immer die Themen 
der jungen Generation unter-
stützt und hat ein offenes Ohr 
für diese.

Bürgermeister Ludwig Biller 
tritt wieder an

Mit 100% Zustimmung wurde 
Ludwig Biller im September  
wieder nominiert auch bei der 
Wahl am 15. März 2020 der 
Bürgermeisterkandidat für die 
Gemeinde zu sein. Neben den 
vorher aufgeführten Themen gibt 
es viele weitere, die er zusammen 
mit dem Gemeinderat noch wei-
ter voranbringen möchte. Seine 
Bilanz 2014–2020 sagt klar aus: 
Er ist der richtige Mann an der 
Spitze der Gemeinde Weiher-
hammer.  

Seit 2014 ist Ludwig Biller Bürgermeister
Eine Zusammenfassung der Entwicklungen in den letzten Jahren

Haidenaabbrücke
•  Sanierung der Kläranlage in 

Weiherhammer, Kaltenbrunn 
und Dürnast

•  Renovierungsarbeiten Hallen-
bad (z. B. neue Fensterfront)

•  Gemeindeverbindungsstraße 
Tr i p p a c h -We i h e r h a m m e r 
saniert

•  Gemeindeverbindungsstraße 
nach Mantel (ehemalige Kreis-
straße NEW21) saniert – vor-
mals Buckelpiste

•  Spielplatzkonzept zusammen 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
entwickelt und umgesetzt: 
Piratenspielplatz am „Roten 
Weg“, Spielplatzneugestaltung 
in Kaltenbrunn unterstützt

Soziale Punkte und Vereine 
haben höchste Priorität

Ludwig Biller und dem 
Gemeinderat lagen immer die 
sozialen Themen am Herzen:
• Die Gemeinde übernimmt zu 

100% das Betriebskostendefi-
zit der Kindergärten, das in der 
Regel anfällt

• In die Ausstattung der Grund- 
und Mittelschule wurde per-
manent investiert und erwei-
tert, die Digitalisierung hat 
auch in den Bildungseinrich-
tungen Einzug gehalten

•  Förderung der Vereine, im Be- 
sonderen die wertvolle Jugend-
arbeit dieser – meist durch fi- 
nanzielle Bezuschussungen – 
wurde ausgebaut

•  Kostenlose Windelsäcke für 
Eltern und Familien, mit pfle-
gebedürftigen Personen stehen 
in der Gemeinde zur Verfügung

SICHERHEIT wird in der Ge- 
meinde großgeschrieben
•  Investitionen & Unterstützung 

der Feuerwehren, Wasserwacht 
und Helfer vor Ort mit ca. 
500.000 Euro seit 2014

•  Sicherheit im Verkehr: Sig-
naltafeln für Geschwindig-
keitseinhaltung an den signi-
fikanten Ortseinfahrten aller 
Gemeindeteile

•  Verkehrsüberwachung des ruh- 
enden und fließenden Verkehrs 
eingeführt, was nicht als Ein-
nahmequelle dient sondern 
auf vielfachen Wunsch aus der 
Bevölkerung gestartet wurde. 
Der Eindruck der Bürgerinnen 
und Bürger war, dass zu schnell 
gefahren wird und die Parksi-
tuation der PKW an manchen 
Orten in der Gemeinde nega-
tive Ausmaße annahm

Herausragende Erfolge für die 
Gemeinde

Neben dem „Tagesgeschäft“ in 
der Gemeindeverwaltung gilt es, 
auch außerordentliche Projekte 
in der Gemeinde voranzutreiben. 
Seit 2014 ist auch hier einiges 
gelungen:
•  Ansiedlung eines neuen Nah-

versorgungszentrums in Wei- 
herhammer mit Norma, Ge- 
tränkemarkt, Metzger und 



Wir für die Gemeinde Weiherhammer
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Daniela
Siller

Ludwig
Biller

Christoph
Wagner

Severin
Hirmer

Georg Leo
Tafelmeyer

Julian
Kraus

Franziska
Kraus

Erwin
Rast

Ralph 
Egeter

Nicole
Presche

Armin
Goschler

Julia
Härning

Susanne
Siebert

Thomas
Schönberger

Wolfgang
Krauß

Silke
Bauer

Ein 16-köpfiges Team aus der ganzen Gemeinde bewirbt sich bei der Kom-
munalwahl am 15. März 2020 für den Gemeinderat und freut sich darauf, 

bei verschiedensten Möglichkeiten mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Die gute Mischung der Köpfe macht‘s!



Von seinen 24 Jahren Engage-
ment für die Gemeinde, war er 
18 Jahre lang stellvertretender 
Bürgermeister. Jeder, der den 
Dürnaster kennt, weiß um den 
hohen Einsatzgrad von Herbert 
Rudolph, wenn es darum geht 
die Gemeinde weiter voran zu 
bringen. Mit ihm wird viel an 
Erfahrung und Tatendrang den 
Gemeinderat verlassen. Frakti-
onssprecher Bernd Heibl hat sich 
ebenso entschieden, nach 12 Jah-
ren als aktiver Gemeinderat nicht 
erneut für das Gremium zu kan-
didieren. Er ist seit 2013 Chef der 
größten Fraktion im Gemeinde-
rat. Der Oberstudienrat möchte 

Die Nominierungsversamm-
lung der CSU Ortsverbände 
Weiherhammer und Kalten-
brunn-Dürnast für die Gemein-
deratsliste zur Kommunal-
wahl haben es jetzt auch offi-
ziell gemacht: Mit der zum Mai 
2020 endenden Legislaturpe-
riode verlassen drei Mitglieder 
der CSU-Fraktion den Gemein-
derat. Nicht, weil sie den Sprung 
in das Gemeindeparlament nicht 
mehr schaffen würden, son-
dern weil sie sich nicht mehr um 
einen der 16 Posten zur Wahl 
stellen. Der Dienstälteste ist 
Herbert Rudolph, der seit 1996 
im Gemeinderat vertreten ist. 

Oft unterwegs für die Gemeinde: Beim 50-jährigen Jubiläum der weiterführenden Schule in der Sägstraße der GMS Weiherhammer: Her-
bert Rudolph, Ludwig Biller, Bernd Heibl, Michael Säckl (vlnr). Die drei Gemeinderäte haben sich entschlossen bei der nächsten Wahl nicht 
mehr anzutreten, Bürgermeister Biller dankt Ihnen ausdrücklich für den großen bisherigen Einsatz. 

aber weiterhin aktiv in der CSU 
und anderen Vereinen sowie Ver-
bänden Verantwortung überneh-
men, so z. B. als Jagdvorsteher in 
der Gemeinde. Der aktive Feuer-
wehrmann Michael Säckl verab-
schiedet sich auch auf eigenen 
Wunsch aus dem Rat. 2014 ist er 
als einer von vier JU‘lern in den 
Gemeinderat eingezogen und 
hat so den Generationswechsel 
aktiv mitbegleitet. Zusammen 
verlassen drei fachlich und sach-
lich versierte Gemeinderäte die 
Bühne, die bei der Kommunal im 
März 2020 neu besetzt wird.  

Weitere Termine in 
der Gemeinde

2020 geht eine Ära zu Ende 

Drei Gemeinderäte werden nicht mehr antreten
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30.01.2020
18 Uhr
CSU, FU & JU: Vor Ort – Feierabendseidl 
Trippach, Gemeindehaus

06.02.2020 
18 Uhr
CSU, FU & JU: Vor Ort – Feierabendseidl 
Dürnast, Hutterer

09.02.2020
10 Uhr
CSU, FU & JU: Oberpfälzer Frühstück
Kaltenbrunn

13.02.2020
19 Uhr 
CSU, FU & JU: Wir für die Gemeinde 
Weiherhammer; Große Informations-
veranstaltung zur Wahl mit Ludwig Biller 
und dem Team für den Gemeinderat
Weiherhammer, OWV Blockhütte

05.03.2020 
19 Uhr 
CSU, FU & JU: Weiter anpacken für die 
Gemeinde; Abschlussveranstaltung vor 
der Kommunalwahl
Weiherhammer, TSG Sportheim

15.12.2019
Ab 16 Uhr
JU, FU & CSU: Weihnachten am Beckenweiher
Weiherhammer, Rathausplatz

18.12.2019
19 Uhr
Gemeinde: Bürgerversammlung 
Weiherhammer, Schützensaal Hallenbad

21.12.2019 
Ab 16 Uhr
Vereinsgemeinschaft: Marktweihnacht 
Kaltenbrunn, Marktplatz

11.01.2020
Ab 9 Uhr
JU: Einsammeln der ausgedienten Christbäume 
in Weiherhammer & Trippach (Abholbändchen 
gibt’s im Nahkauf für einen Euro)

15.01.2020
19 Uhr
Gemeinde: Bürgerversammlung 
Kaltenbrunn, Kurz-Saal

22.01.2020
19 Uhr
Gemeinde: Ortsteilversammlung 
Trippach, Schützenhaus

29.01.2020
19 Uhr
Gemeinde: Ortsteilversammlung 
Dürnast, Hutterer

Unsere wichtigen Termine 
bis zur Kommunalwahl am 
15. März 2020

J U W E
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Die aktuellsten Infos und 
Diskussionen gibt es auf
facebook.com/juwe.online
und csu-weiherhammer.de

Auch im Neuen Jahr sammelt 
die Junge Union wieder die aus-
gedienten Christbäume in Wei-
herhammer und Trippach ein. 
Abhohlbändchen für die Christ-
bäume können ab dem 27.12. im 
Nahkauf zum Preis von einem 
Euro erworben werden. 

Die Abholung der Bäume 
erfolgt Mitte Januar am Sams-
tag, den 11.01.2020. Bitte wieder 
gut sichtbar um neun Uhr an den 
Straßenrändern ablegen.

Christbaum-
sammelaktion


